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Erfolgreiches Geschäftsjahr 2021 für MBG H: Steigerung beim 
Beteiligungskapital für Mittelstands- und Startup-Förderung in Hessen  

Wiesbaden, 10. Juni 2022 – Die Mittelständische Beteiligungsgesellschaft Hessen („MBG H“) blickt auf 
ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2021 zurück. Als zentrale Anlaufstelle für mittelständische 
Unternehmen in kapitalintensiven Innovations- und Wachstumsphasen bewilligte sie im vergangenen 
Geschäftsjahr 15 neue Beteiligungen (Vorjahr: 13) mit einem Gesamtvolumen von 5,8 Millionen Euro 
(Vorjahr: 4,7 Millionen Euro). Auch die Auszahlungen im Mikromezzanine-Bereich wurden gegenüber 
dem Vorjahr von 516.000 Euro (12 Anträge in 2020) auf 910.000 Euro (16 Anträge in 2021) gesteigert. 
Zum Geschäftsjahresende war die MBG H somit in insgesamt 98 hessische Unternehmen investiert. 

Das vergangene Geschäftsjahr war für die MBG H nicht nur ein erfolgreiches Jahr, sondern auch ein ganz 
besonderes: Im September feierte sie ihr 50-jähriges Jubiläum – die Beteiligungs-
Managementgesellschaft Hessen mbH („BMH“), welche die MBG H verwaltet, ihr 20-jähriges Bestehen. 
Als Tochter der Helaba bündelt die mittelständische Beteiligungs- und Venture-Capital-Gesellschaft BMH 
seit 2001 alle öffentlichen Beteiligungsinteressen und Finanzierungsinstrumente für Start-ups und 
Mittelstandsunternehmen in Hessen.  

Die MBG H stellt kleinen und mittleren Unternehmen in Hessen Mezzaninekapital in Form von stillen 
Beteiligungen über einen Zeitraum von zehn Jahren zur Verfügung. Im Investitionsfokus stehen hierbei 
Unternehmen, die in ihrem Markt etabliert sind und über interessante Innovations- und 
Wachstumsperspektiven verfügen. „Auch nach zwei Jahren Corona – oder vielleicht oft auch gerade 
deshalb – sehen wir, wie viele kreative Ideen in unserem Bundesland entstehen. Wie viele Unternehmen 
neue Ideen entwickelt haben, neue Perspektiven haben und zuversichtlich in die Zukunft gehen“, freut 
sich Jürgen Zabel, seit 2005 Geschäftsführer der BMH und fügt hinzu: „Wo wir konnten, haben wir diese 
Unternehmen unterstützt, haben sie begleitet, damit sie mit uns gemeinsam die Krise möglichst gut 
überstehen“.  

Als stiller Gesellschafter hat sich die MBG H der Verantwortung gestellt, auch in schwierigen Zeiten ein 
verlässlicher und starker Partner zu sein: mit intensiven Beratungen, Stundung von Zins- und 
Tilgungszahlungen zur Liquiditätsverbesserung oder der Aufstockung von zusätzlichem 
Beteiligungskapital. In dem aktuell veröffentlichten Geschäftsbericht stellt die MBG H drei 
Beteiligungsunternehmen vor, um exemplarisch zu zeigen, dass neben all den Zahlen und Fakten, die 
Menschen mit ihren Ideen und Visionen, mit ihren Plänen und ihrer Tatkraft nie aus den Augen verloren 
werden: 

3spin zur Löschung virtueller Brände 

Das junge Unternehmen 3spin hilft - nicht nur - virtuelle Brände zu löschen indem es Programme in der 
Augmented Reality - der erweiterten Realität - bereitstellt, mit dem Unternehmen ihre Mitarbeitenden 
mithilfe der Lernplattform schulen können. Zudem ermöglicht 3spin anderen Unternehmen, selbst auf 
einfache Weise AR-Programme umzusetzen.  

  



 
LKW-Beleuchtung von PROPLAST 

Die PROPLAST GmbH hat sich auf die Beleuchtung von Nutzfahrzeugen spezialisiert. Das können 
einerseits Standard-Scheinwerfer sein, andererseits setzen aber auch die kreativsten Trucker auf die 
Expertise der Hessen, um ihre Fahrzeuge ins beste Licht zu rücken.  

Rundumversorgung durch Curmundo 

Die Curmundo GmbH schließlich bietet Dienstleistungen rund um die Pflege an. Und ist dabei besonders 
erfolgreich – nicht zuletzt, weil der Pflegedienst mit flacher Hierarchie und vielen digitalen Möglichkeiten 
arbeitet, ohne dabei die Patienten aus den Augen zu verlieren.  

„Es sind drei Unternehmen, die unterschiedlicher kaum sein könnten – und die sich in den vergangenen 
Jahren trotz aller Krisen gut weiterentwickelt haben“, weiß Dr. Steffen Huth, Geschäftsführer der BM H 
seit 2021 und fügt hinzu: „Wir von der MBG H freuen uns sehr darüber, dass wir die Unternehmen 
weiterhin dabei unterstützen können, ihren Weg zu gehen. Wir stellen Finanzmittel zur Verfügung, damit 
die Unternehmen ihre Visionen für die Zukunft umsetzen können, damit sie Ideen und Innovationen 
finanzieren, Anlagen und Waren kaufen, neue Mitarbeiterin und Mitarbeiter bezahlen können.“ 

Dabei unterstützt die MBG H Unternehmensübernahmen ebenso wie Neugründungen auf lange Sicht – 
ohne Ambitionen auf einen schnellen Ausstieg und kurzfristige Profite. 

Den MBG H Geschäftsbericht zum Download finden Sie unter nachfolgendem Link: https://www.bmh-
hessen.de/downloads-presse 

 
 
Über die BMH 
Die Beteiligungs-Managementgesellschaft Hessen mbH („BMH“) mit Sitz in Wiesbaden wurde 2001 gegründet und 
ist 100-prozentige Tochtergesellschaft der Landesbank Hessen-Thüringen Girozentrale (Helaba). Über die 
Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen (WIBank) ist die BMH Hessen aktiv in die Wirtschaftsförderung des 
Landes Hessen eingebunden. Als mittelständische Beteiligungs- und Venture-Capital-Gesellschaft bündelt BMH die 
öffentlichen Beteiligungsinteressen und Finanzierungsinstrumente für Frühphasen-, Wachstums- und 
Mittelstandsunternehmen in Hessen. Die BMH verwaltet derzeit sieben Beteiligungsfonds mit einem investierten 
Beteiligungsvolumen von rund 125 Millionen Euro. Seit Gründung hat die BMH über 250 Millionen Euro in 
insgesamt mehr als 500 Unternehmen investiert. Beteiligungsschwerpunkte sind unter anderem die Sektoren 
Software & IT, Life Sciences, Maschinen- und Anlagenbau, Industriegüter, Professional Services und E-Commerce. 
Mehr Informationen über die BMH und ihre Fonds: www.bmh-hessen.de  
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